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Zweig 

 

Unfallversicherung 

Allgemeiner Teil 

 

Nr. 1 

Behindertenwerkstatt mit Verwaltung 

  
Prüfungsdauer 

 

75 Minuten 

Anzahl Seiten der Prüfung 

 

24 Seiten 

Beilage(n) 

 

13 Seiten 

 

 Beilage 1: HR-Eintrag «Valida», St. Gallen ( 

4 Seiten)  

 Beilage 2: UVG-Prämienverfügung für das 

Jahr 2025 (5 Seiten) 

 Beilage 3: Unfallmeldung Walter Huber vom 

02.11.2024 (1 Seite) 

 Beilage 4: UVG Lohndeklaration 2024, «Va-

lida» St. Gallen (2 Seiten) 

 Beilage 5: Lohnausweis 2024 Walter Huber, 

FC St. Gallen AG (1 Seite) 

  
Maximale Punkte 

 

75 

Erzielte Punkte 

 

 

  

 

 

Die Experten/innen 

 

Datum Unterschriften 

Experte/in 1  

 

 

  

Expert/in 2  
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Arbeitsauftrag 
 

 

 

Ausgangslage 

Im Folgenden werden Sie einen konkreten Praxisfall bearbeiten. Der Fall besteht aus einer Ausgangs-

lage und separaten Teilaufgaben. Diese Teilaufgaben sind wie folgt eingeteilt:  

 eine Analyseaufgabe  

 eine Handlungssimulation 

 einen Critical Incidents 

 

In der Analyseaufgabe werden Sie aufgefordert, den beschriebenen Praxisfall mit Hilfe von Internet-

recherchen zu analysieren.   

 

Bei der Handlungssimulation werden Sie aufgefordert, das Vorgehen im entsprechenden Praxisfall zu 

beschreiben oder dieses auszuführen. 

 

Beim Critical Incident werden Sie aufgefordert, Ihr Vorgehen unter geänderten Rahmenbedingungen, in 

denen es in besonderem Masse darauf ankommt, kompetent zu handeln, zu schildern und zu begrün-

den. 

 

 

Aufgabe 

Lesen Sie die Fallbeschreibung genau durch und sichten Sie etwaige Beilagen. Die Informationen aus 

der Fallbeschreibung sowie die hier angeführten Beilagen gelten für alle nachfolgenden Aufgaben. Bear-

beiten Sie anschliessend die Analyseaufgabe, die Handlungssimulation und den Critical Incident.  

 

Für die Bearbeitung des Arbeitsauftrages stehen Ihnen 75 Minuten zur Verfügung.  

 

 

Hinweis 

Für die Recherche steht Ihnen während der Prüfung der Online-Zugriff ins Internet zur Verfügung. 
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Arbeitsauftrag (Fortsetzung) 
 

 

 

Beurteilung  

Ihre Leistung wird nach folgenden Leitfragen bewertet: 

 

Analyseaufgabe (max. 25 Punkte): 

 Vollständigkeit: Berücksichtigt der/die Kandidat/in alle relevanten Aspekte in der Analyse (10 

Punkte)?  

 Fachliche Korrektheit und Nachvollziehbarkeit: Sind die angeführten Analyseergebnisse fachlich 

korrekt und nachvollziehbar dargestellt (15 Punkte)?  

 

Handlungssimulation (max. 25 Punkte): 

 Vollständigkeit und fachliche Korrektheit: Beschreibt der/die Kandidat/in seine/ihre Handlungen 

in der dargestellten Situation vollständig, nachvollziehbar und fachlich korrekt oder führt er/sie 

diese korrekt aus?   

 

Critical Incidents (max. 25 Punkte): 

 Plausibles Vorgehen und Begründung: Schildert der/die Kandidat/in ein plausibles Vorgehen in 

den beschriebenen Situationen und begründet er/sie dieses korrekt?   

 

 

Punkte 

max. 75 

 

 

Organisation 

Für die Bearbeitung aller Teilaufgaben dieser Fallarbeit stehen Ihnen 75 Minuten zur Verfügung. Teilen 

Sie sich Ihre Zeit selbst ein. Idealerweise nutzen Sie 

 ca. 25 Minuten für die Analyseaufgabe, 

 ca. 25 Minuten für die Handlungssimulation, 

 ca. 25 Minuten für die Critical Incidents. 
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Fallbeschreibung 
 

 

 

Als Mitarbeiter der Suva erhalten Sie vom Präsidenten des Vorstandes, Willi Kleeli, einen Anruf: 

Er will wissen, wieso das Verwaltungspersonal auch bei der Suva versichert sein müsse. Ein Kollege 

habe ihm gesagt, dass es Möglichkeiten gebe, dass das Verwaltungspersonal nicht der Suva zu unter-

stellen sei. Weiter habe er eine Person angestellt, die mehrere Arbeitgeber habe. Wie muss diese Per-

son versichert und deklariert werden? Zudem bemerkten Sie im Telefongespräch, dass dieser betroffene 

Mitarbeiter im Jahr 2024 einen Unfall hatte.   

 

«Teilaufgabe 1» (Analyseaufgabe) 

Aufgrund der telefonischen Besprechung müssen Sie die Analyse durchführen betr. der Zuständigkeit 

des UVG-Versicherers und daraus ableiten, ob das Verwaltungspersonal auch bei der Suva versichert 

sein muss oder ob dafür ein Träger gemäss Art. 68 UVG gewählt werden kann. Weiter ist die Mehrfach-

beschäftigung zu klären und ob der besagte Unfall im Jahr 2024 korrekt über den Betrieb «Valida» ange-

meldet wurde.   

 

«Teilaufgabe 2» (Handlungssimulation) 

Im Zusammenhang mit einem weiteren Gespräch mit der Lohnbuchhalterin gibt es weitere Fragen von 

der «Valida» in Bezug auf die Lohndeklarationen inkl. prämienpflichtiger Verdienst.  

 

«Teilaufgabe 3» (Critical Incident) 

Im Zusammenhang von Teilaufgabe 1 und 2 sind Beurteilungen und Erläuterungen zu begründen, wel-

che aufgrund verschiedener Umstände, resp. Gegebenheiten, entstehen können und welche zwingend 

umgesetzt werden müssen.   

 

 

Beilagen 

 Beilage 1: HR-Eintrag «Valida», St. Gallen (4 Seiten)  

 Beilage 2: UVG-Prämienverfügung für das Jahr 2025 (5 Seiten) 

 Beilage 3: Unfallmeldung Walter Huber vom 02.11.2024 (1 Seite) 

 Beilage 4: UVG Lohndeklaration 2024, «Valida» St. Gallen (2 Seiten) 

 Beilage 5: Lohnausweis 2024 Walter Huber, FC St. Gallen AG (1 Seite) 

 

ACHTUNG: Die in den Unterlagen namentlich genannten Personen sind frei erfunden. Jede Ähnlichkeit 

mit real existierenden Personen ist rein zufällig und nicht beabsichtigt. 
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Aufgabe 1: Ganzheitliche Analyse (25 Punkte) 
 

 

 

Ausgangslage 

«Valida» St. Gallen, Behindertenwerkstätte  

Neueintragung des Vereines, 3.10.1929  

 

Personal Standort St. Gallen:  

Betriebsteil B: Personal Werkstatt (Lehrer/Berufsbildner + Verwaltung)   

Lohnsumme UVG Personal: siehe Beilage 4  

 

Betriebsteil C: Personal Klienten Werkstatt (behinderte Personen) 

Lohnsumme UVG Personal: siehe Beilage 4  

 

Personal Standort St. Gallen und Abtwil:  

Betriebsteil D: Personal Wohnheime/Tagesstätten (Betreuungspersonal)  

Lohnsumme UVG Personal: siehe Beilage 4  

 

Das Personal wird wechselseitig eingesetzt.  

 

Aufgrund der heute geführten Besprechung müssen Sie die Analyse durchführen betr. der Zuständigkeit 

des UVG-Versicherers für das Verwaltungspersonal. Weiter ist zu klären, wie die Person mit mehreren 

Arbeitgebern zu deklarieren ist und ob der Unfall korrekt gemeldet wurde.  

 

Angaben zur Person mit der Mehrfachbeschäftigung:  

Herr Walter Huber ist 80% bei der Valida als Berufsbildner (Lehrer) angestellt:  

Lohnsumme: CHF Fr. 5'800.— x 13, 12 x kantonale Familienzulagen für 1 Kind, 8-jährig 

Zweiter Arbeitgeber:  

FC St. Gallen AG, Trainer einer U8-Mannschaft, ca. 7h/Woche im Einsatz, CHF 700.--/Mt. x13, zusätz-

lich div. Spesenentschädigungen, die vom kant. Steueramt bewilligt sind, sonst keine weiteren Entschä-

digungen.   

 

Aufgabenstellung 

Legen Sie Ihre umfassenden Erläuterungen an Herrn Kleeli nachvollziehbar dar: 

Kann das Verwaltungs- und Lehrpersonal bei einem UVG-Versicherer gemäss Art .68 UVG versichert 

werden?  

Was müssen Sie kennen, damit die UVG-Deklaration für die Person mit Mehrfachbeschäftigung korrekt 

abgerechnet werden kann?  

Welches sind die nötigen Informationen, damit die Unfallmeldung korrekt erstellt werden kann?  

 

 
 
 
Erzielte Punkte 
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Aufgabe 1: Ganzheitliche Analyse (Fortsetzung) 
 

 

 

Hinweise 

Begründung mit gesetzlichen Grundlagen oder anderen Beweggründen. 

 

 

Lösungen 
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Aufgabe 1: Ganzheitliche Analyse (Fortsetzung) 
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Aufgabe 1: Ganzheitliche Analyse (Fortsetzung) 
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Aufgabe 1: Ganzheitliche Analyse (Fortsetzung) 
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Aufgabe 1: Ganzheitliche Analyse (Fortsetzung) 
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Aufgabe 2: Handlungssimulation (25 Punkte) 
 

 

 

Teilaufgabe 2.1: Handlungssimulation (13 Punkte) 

 

Ausgangslage 

Andrea Jeggler, von der Buchhaltung, bereitet die Deklaration der Löhne vom Jahr 2024 vor. Was ist im 

Allgemeinen zu beachten bei Institutionen mit beeinträchtigten Personen/Klienten? 

 

Die Klienten Markus Sutter und Felix Oberholzer in der Werkstatt (Betriebsteil C) haben ausbezahlte IV-

Taggelder im Jahr 2024 erhalten, und zwar wie folgt: 

 

Markus Sutter  CHF 600.00 

Felix Oberholzer CHF 400.00 

  

Die Taggelder sind bei der Deklaration der Löhne 2024 noch nicht berücksichtigt. 

Was ist im Bezug zum prämienpflichtigen Verdienst bei diesen zwei Mitarbeitern zu beachten? 
 

 

Aufgabenstellung 

Beurteilen und erklären Sie Frau Jeggler anhand der Beilage, die Situation bezüglich Lohndeklaration 
und erläutern Sie die entsprechenden Punkte. 

 

Beurteilen Sie anhand der Beilage die Situation bezüglich der Klienten Markus Sutter und Felix Oberhol-

zer.  

 

 

Hinweise 

Begründungen mit gesetzlichen Grundlagen oder anderen Beweggründen.  
  

 
 
 
Erzielte Punkte 
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Aufgabe 2: Handlungssimulation (Fortsetzung) 
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Aufgabe 2: Handlungssimulation (Fortsetzung) 
 

 

Lösungen 

  



Höhere Fachprüfung Sozialversicherungs-Expertinnen und -Experten 2025 

 

Prüfungsteil 1.1: Allgemeiner Teil 
 

Kandidatennummer 

 D-25-000-0 

 
 

 

Seite 15 (von 24) 
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Aufgabe 2: Handlungssimulation (25 Punkte) 
 

 

 

Teilaufgabe 2.2: Handlungssimulation (12 Punkte) 

 

Ausgangslage 

 

Frau Jeggli teilt Ihnen weiter mit, dass der Präsident des Vorstandes, Herr Kleeli, in drei Immobilienfir-

men zusätzlich als Verwaltungsrat und/oder Arbeitnehmer tätig ist.  

Gemäss dieser Information ist er zum Teil in diesen Firmen in Teilpensen angestellt. Die Verhältnisse 

der einzelnen Firmen sehen inkl. «Valida wie folgt aus:  

«Valida» St. Gallen Stiftungshonorar, 3h/W  CHF 8'000.00/Jahr 

Immob.Firma A:  VR-Honorar, 4h/W.  CHF 12'000.00/Jahr 

Immob.Firma B:  Teilpensum 5% v. 42h/W. CHF 6'000.00 /Jahr 

   VR-Honorar, 3h/W.  CHF 8'000.00 /Jahr 

Immob.Firma C:  Teilpensum 25% v. 42h/W. CHF 36'000.00 /Jahr 

   VR-Honorar, 4h/W.   CHF 12'000.00 /Jahr  

 

 

Aufgabenstellung 

Beurteilen und beraten Sie Frau Jeggli bezüglich dieser Versicherungssituation inkl. Abrechnungsmodali-
täten in Bezug UVG von Herrn Kleeli.  

 

 

Hinweise 

Begründungen mit gesetzlichen Grundlagen oder anderen Beweggründen. 
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Aufgabe 2: Handlungssimulation (Fortsetzung) 
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Aufgabe 3: Critical Incident (25 Punkte) 
 

 

 

Ausgangslage 

Aufgrund einer weiteren Besprechung mit Herrn Kleeli wurde nun festgestellt, dass der Mitarbeiter Herr 

Walter Huber ab nächster Saison 25/26 nicht mehr für die FC St. Gallen AG tätig ist. Neu wird er für den 

Quartierverein FC Winkeln in der U9 tätig sein.  

Herr Kleeli will nun wissen, wie es sich jetzt verhält mit dem Versicherungsschutz und welche Schritte 

nun zu tun sind.  

Herr Kleeli gibt sich mit der Suva-Versicherungspflicht für das Verwaltungspersonal nicht zufrieden. Was 

müsste geändert werden, damit im Bereich der Versicherungszugehörigkeit gemäss Art. 66 und Art. 68 

UVG eine neue Regelung herbeigeführt werden kann.  

 

Aufgabenstellung 

Aufgrund der aktuellen Situation ist die UVG-Zuständigkeit für die Zukunft ab 1.7.2025 für die Trainertä-

tigkeit von Herrn Huber zu regeln. Welche Schritte müssen nun eingeleitet werden? Beschreiben Sie die 

relevanten Aspekte in dieser Sachlage. 

 

Welche Veränderungen können auf den Arbeitgeber «Valida» zukommen? Welche Konsequenzen 

könnte dies für Herrn Walter Huber haben?  

 

Welche Änderungen müsste die Valida herbeiführen, damit die Versicherungszugehörigkeit verändert 

werden könnte?  

 
 

Hinweise 

Begründungen mit gesetzlichen Grundlagen oder andere Beweggründe.   

 

 

Lösungen 
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Aufgabe 3: Critical Incident (Fortsetzung) 
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Aufgabe 3: Critical Incident (Fortsetzung) 
 

 

 

Lösungen 

  



Höhere Fachprüfung Sozialversicherungs-Expertinnen und -Experten 2025 

 

Prüfungsteil 1.1: Allgemeiner Teil 
 

Kandidatennummer 

 D-25-000-0 

 
 

 

Seite 23 (von 24) 

Aufgabe 3: Critical Incident (Fortsetzung) 
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